
5. Die Schweiz 

 

Die Schweiz ist eines der kleinsten europäischen Länder. Das Land in 
den Alpen ist nur halb so groß wie Österreich. Es ist in 26 Kantone 
unterteilt. Das Land hat 6, 5 Millionen Einwohner. Seine Hauptstadt ist 
Bern aber die größte Stadt ist Zürich. Man spricht in der Schweiz vier 
Sprachen: Deutsch, Französisch, Italienisch und Rätoromanisch. Die 
meisten Einwohner sprechen als Muttersprache Deutsch. Geographisch 
kann mam in der Schweiz drei große Naturgebiete unterscheiden, diese 
sind:  

1.der Jura  

2.das Schweizer Mittelland 

 3.die Alpen.  

Sieben Gipfel haben eine Höhe von über 4000 Meter. Der höchste Gipfel 
ist die Dufourspitze. Die größten Seen sind der Bodensee und der 
Genfer See. Die Währung ist der Schweizer Franken. International 
bekannt ist die Schweiz durch die Herstellung von Käse, Uhren und 
Schokolade. Aber vor allem Arztneimittel, chemische Produkte und 
Maschinen werden hergestellt. 

 

Fragen: 

 

1. Erwähne mindestens drei Nachbarländer von der Schweiz! 

2. Wie sieht die Fahne von der Schweiz aus? 

3. Nenne eine berühmte Person, die in der Schweiz lebte! 



2. Kauf-nix Tag 

 

Geld ausgeben löst Glücksgefühle aus und weniger Geld als üblich auszugeben 

noch mehr. Doch Produkte zu kaufen, die man gar nicht braucht, belastet unsere 

Umwelt unheimlich. 

Der Kauf-Nix Tag soll uns zu dem zurückführen, was wir tatsächlich brauchen. In 

Deutschland wird am Samstag, in Amerika am Freitag 

zum Konsumverzicht aufgerufen. 

Der erste Kauf-Nix Tag fand 1992 in Vancouver statt, von dem Künstler Ted Dave  

organisiert. Die Idee ist, für 24h nichts zu kaufen. Häufig wird daran kritisiert, dass 

man ja seine Einkäufe somit nur um ein, zwei Tage nach hinten verschiebt. Doch der 

Kauf-Nix-Tag ist ein guter Anlass, das eigene Konsumverhalten kritisch zu 

hinterfragen. Vor allem kurz vor der Weihnachtszeit, in der der Konsumtrubel aktiver 

ist denn je. Wie häufig verschmutzen wir sauberes Wasser, reine Luft und gesunde 

Böden, nur um etwas zu kaufen, dessen einfacher Besitz mehr wiegt als die sinnvolle 

Verwendung? Wenn ihr ein Produkt in der Hand habt, schaut nicht auf den Preis. 

Versucht, auszublenden, wie viel es kostet und wie viel es heruntergesetzt ist. Stellt 

euch drei Fragen: 

Brauch ich das? 

Brauch ich das? 

Brauch ich das? 

Und vor allem: Bleibt cool! 

Fragen: 

-Wie viel Taschengeld bekommst du? 

-Wofür gibst du am meisten Geld aus? 

-Kaufst du Sachen, weil dir die Werbung gut gefallt? 

 

 



3. Klimafreundlich - aber wie?                                 
1. Beim Einkaufen aufs Auto verzichten. Am besten ist 

deshalb der Einkauf zu Fuss oder mit dem Rad. 

2. Den Kühlschrank nicht zu kalt einstellen. Oft ist es 

gar nicht notwendig, dass der Kühlschrank  auf der 

höchsten Temperaturstufe läuft. Jedes Grad Celsius 

kälter belastet das Klima. 

3. Weniger Lebensmittel wegschmeissen. Eine 

Verschwendung schadet auch der Umwelt. 

4. Licht aus! Der letzte macht das Licht aus! Auch in der 

Schule können wir damit viel Strom sparen und das 

Klima schonen. 

5. Schulhefte müssen nicht aus neuem Papier sein. 

Recyclingpapier ist genauso gut. Dadurch werden 

weniger Bäume abgeholzt und das schützt das Klima. 

6. Man sollte zum Einkaufen statt Plastiktüten lieber 

einen Korb, eine Tasche oder einen Stoffbeutel mit. 

Generell sollte man versuchen Plastikmüll zu 

vermeiden. 

7. Akkus erst laden, wenn sie leer sind. Wenn der Akku 

schon voll ist, zieht er weiter unnötig Strom. 

 

Fragen: - Was für Programme machst du im Grünen gern? 

             -Was können die Personen in deiner Stadt unternehmen? 

             -Erzähle, was du morgens machst? (Zuerst/ dann/um…) 



1. Deutsche Städte: Hamburg 

  

Die Stadt Hamburg liegt im Norden Deutschlands, am Fluss Elbe und 

ist bekannt für ihren großen Hafen. Es ist der größte in Deutschland 

und einer der größten der Welt. In Hamburg leben fast zwei 

Millionen Menschen, nur die Stadt Berlin hat mehr Einwohner. 

Hamburg ist über 1.000 Jahre alt und war im Mittelalter Mitglied der 

Hanse, einer mächtigen internationalen Vereinigung von Kaufleuten 

und Städten. Wegen des strategisch wichtigen Hafens wurde 

Hamburg in der Vergangenheit mehrmals von anderen Ländern 

angegriffen und erobert, zum Beispiel von Dänemark und Frankreich. 

Es gibt dort heute viele Werften, in denen neue Schiffe gebaut 

werden, und viele Arbeitsplätze in der Luftfahrt.     In Hamburg sind 

aber auch Zeitungen, Fernseh- und Radiosender zu Hause. Auch 

kommen weltweit bekannte Produkte wie etwa die Marke Nivea von 

dort.       Außerdem gibt es mehrere Universitäten und ungefähr  60 

Museen. Die bekanntesten Bauwerke der Stadt sind die Sankt-

Michaelis-Kirche, genannt „Michel“ und die Elbphilharmonie. Die 

Speicherstadt und das Kontorhausviertel gehören zum UNESCO-

Welterbe. In der Stadt gibt es ein berühmtes Beatles-Museum. 

 

1. Was hängt an euerer Pinnwand in derKlasse? Berichte! 

2. Was packst du ein, wenn du an einer Klassenfahrt teilnimmst? 

3. Welche Tiere verbringen viel Zeit mit Partner? 

 

 

 



4. Sicher im Internet 
 

Seid ihr in einem sozialen Netzwerk? Schickt ihr gerne Nachrichten an eure 

Freunde, schaut euch Fotos an und durchstöbert die Seiten eurer 

Schulkameraden? Damit steht ihr nicht alleine da: Die meisten Schüler in 

Ungarn sind Mitglied bei einer Internet-Plattform. 

Jeder kann sich anmelden und ein eigenes Profil erstellen. Was man in 

diesen "Steckbrief" schreibt, kann man selbst entscheiden. Viele laden 

Fotos hoch und verraten Geburtsdatum, Hobbys und sogar ihre Adresse. 

Häufig haben sie ihr Profil, also ihre Seite, so eingestellt, dass jeder es 

lesen kann. Und da fängt das Problem an. 

Wenn ihr euch auf einer Internet-Plattform anmelden wollt oder sogar schon 

Mitglied seid, solltet ihr auf ein paar Dinge achten. 

Am besten stellt ihr eure Seite so ein, dass nur Leute aus eurer 

Freundesliste euer Profil sehen können. 

Auch solltet ihr darauf achten, welche Fotos ihr veröffentlicht. 

Wenn jemand nicht möchte, dass ein Foto oder ein Video von ihm im 

Internet zu sehen ist, dann dürft ihr diese auf keinen Fall dort 

veröffentlichen. 

Manche soziale Netzwerke verdienen Geld, weil sie Werbung anzeigen. 

Dafür schauen sie sich euer Profil an und was ihr im Internet macht.  

 

Was würdest du in diesen Situationen tun? 

-Du findest viel Geld auf der Strasse. 

-Du wachst morgens auf und bist alleine auf einer einsamen Insel. 

-Du kannst plötzlich fliegen.  
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